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Maul - unö Klauenseuche
tm Untertaunuskreise.

fPl be L® e,meinb? Meder -Oberrod ist unter dem Klauen-
v.eh d-e Maul- und Klauenseuche amtlich festgestellt worden.
w"rd verwiesen̂ 8 viehseuchenpolizeiliche Anordnung

Langenschwalbach, den 22. September 1920.
Der Landrat.

* I . B. : . Müller , Rechnungsrat.

Viehseuchenpolizeiliche Anordnung.
Zum Schutze gegen die Maul - und Klauenseuche wird hier-

6 beŝ Viehseuchengesetzes vom 26.
6. 09 (SR. G. Bl. S . 519) mit Ermächtigung des Herrn Re-
giernngsprasidentenzu Wiesbaden folgendes bestimmt:

Nachdem auch unter dem Klauenviah der Gemeinde
Nieder-Oberrod die Maul- u. Klauenseuchê amtlich festgestellt
Kr7ist" hiermit unter Bestätigung der vom Herrn
Kreistierarzt örtlich getroffenen »eterinärpolizeilichen Anord-
mrngen die Gemarkung Nieder-Oberrod zu einem Sperrbezirk

h,J 2‘ Die für den GemeindebezirkLangenseifen getroffenen
jöÄ ? S l,Seil5 e" Anordnungen vom 14. Suni 1920 -
5 “ SÄ 138 “* 139 - °°«°" °"ch f“ d.°

§J - ,? "!viderhandlung gegen diese Anordnung unterliegen
26. ? °909̂ ^ ^ " ^ ^ 'Ehwuchengesetzes (§§ 74—77) vom

Langenschwalbach, den 22. Sept . 1920.
Der Landrat.

I . B. ' Müller,  Rechnungsrat.

Die Maul - und Klausenseuche
'st m Zorn erloschen. ' J

Langenschwalbach, den 16. September 1920.
Der Landrat : pon Trotha.

Aufhebung des Verbots des
Autofahrens.

mJZ  Regierungspräsident zu Kassel hat die Bekannr-
°n S°nn. u -ä November 1919 betr . Verbot des Autofahrens
bezirk Kassel' SüTtT " U? t äUr  Nachtzeit für den Regierungs-
Wiesbaden, aufgehoben. Teil des Regierungsbezirkes

Langenschwalbach, den 17. September 1920.
Der Landrat : von Trotha.

Die A ^ iskasse Langenschwalbach.
Nom 20 tCr  Kreiskasse Langenschwalbach gehen
Wegen derw , I bie  Kreiskasse in Wiesbaden über.

"Ü schwalbach, den 17. September 1920.
Der Landrat : von Trotha.

Feuerlöschwesen.
Die diesjährige Bezirksversammlung der freiwilligen Feuer-

wehren des Untertaunuskreises, Gau i , verbünd n mst 50
b° ch°L -k

. -u ° Sonntag , den 26 . September 1920
nachmittags 2 Uhr im Kurhaus zu Langenschwalbach statt.
- ® ,e  Herren Bürgermeister ersuche ich, ihre Herren
£ ifl fln insei |t (:r m ber um 21/2  Uhr nachmittags statffinden"

Hebung der freiwilligen Feuerwehr, sowie der daran an-
lchließenden Vorführung von Feuerlöschapparaten und der Be-
zirksversammlung zu entsenden. -öe

Die Uebernahme der durch die Reise der fSerrp« rw
bt09rb?1-I*ie ^i nt^ enben  Kosten auf die Gemeindekasse wird
wohl keine Schwierigkeiten machen ome.noera,se wird

« . ÄLH 'ÄSar 1' einesaWtfidie
Langenschwalbach, den 20. September 1920

Der Landr at : von Trotha.

Selbstversorgerliste.
ersuche die Herren Bürgermeister um sofortiae Ein.

Langenschwalbach, den 22. September 1920.
Der Landrat.

Erlöschen Her Maul- unö Klauenseuche
im Kreise El. Eioarshausen.

^aul - und  Klauenseuche ist im Kreise St . Goarshausen
«n Zuruckgehen begriffen. Vollständig erloschen ist sie in

den Gemeinden: Gemmench, Himmighofen, Holzhausen Nievern
Pissighofen und Winterwerb. Es wurden fernerbin biö ST'
Semdnta : « „„ei, 06 ~ HtfLV*
SÄ ' ■* ■* * ' *

Langenschwalbach, den 17. September 1920.
Der Landrat : von Trotha.

Maul , unü Klauenseuche.
« °L"L * °- .»ch«e

Langenschwalbach, den 18. September 1920.
Der La ndrat : von Trotha.

M°Z"MSÜfSSK iftiem
Langenschwalbach, den 18. September 1920.

Der Lan drat : von Trotha.
Dem Forstmeister Ball au ff  bisber in -r. .

lm W ?esbad« ° h b^ Oberförsterstelle Idstein vergehen worden"Wiesbaden, den 10. September 1920. »vrvcn.
Regierung III.

Mayer.

• . « -»« »eschtttz»-.
~ ^ . ^ eunigte Erhebung der Besttzfteuern

'md ^ sick̂ aeaen̂ °U8 bem  Reichsfinanzministerium be-
b t fM* gegenwärtig auf einer Dienstreise, um mit den Prüsi-



deuten der Landesfinanzämter bezüglich der beschleunigten
Erbebung der Besitzsteuern,  besonders des Reichsno -
vviers  sich zu beraten. Eine Besprechung, woran die Be-
Ä der - - »be. ffn-»i-m.e- Kassel »nd Darmftad. b-t-,l,g>
waren, sand am 15. September m Frankfurt a. M. statt.

Bittere Wahrheiten . . , . .
München  Der Schweizer Schriftsteller Jlg hielt m der

Toten an die Krüppel, an die Gefangenen, an die Flüchtlinge
den besetzten Gebieten, an das Heldentum der Heimat, denkt

aus den veietzren ^ . bie  Männer , die noch
Rückgrat haben Ein Volk, das seine Helden vergißt, ist keiner
Zukunft wert. Drückeberger. Miesmacher, Schleichhändler und
Wackerer die Etappe, die Heimat und der Hunger haben d,e
deû cke Front erdolcht. Autorität und Vaterlandsliebe lind die

h * fmnpnhett Balken die aus dem Trümmerhaufen ihres
Laues Zn  Ä « teine Acktung in der Welt, weilder
deaticke Opfersinn geschwunden ist. Einig waren sie m Gluck

. »«■ ft- w» >°> - °>d f
«nfurften Sie Schluß mit Parteihader und Haß Treiben Sie
7ne PolM kes Herzens und der Liebe - Ein nicht enden-
mnllenbet Beifall dankte dem Redner für ferne Worte, die tiefen

die Menge machten. Umfo bitterer die Empfindung
% ' -lli ZSen « SS ein Ausländer dem deutschen Volke

Le C « Ä 'S mehr muß man sich damit trösten
daß ein solcher Mann Gericht gehalten hat über deutsche ckrh
und deutsches Wesen.

Deutschland darf nicht verarmt bleiben.
einndan  18 . Sept. Die „Westminster Gazette schreibt

unter Hinweis auf die kritische Wirtschaftslage Deutschlands, es
könne nicht im Interesse Englands oder Frank-

li ?aen daß Deutschland verarmt blerbe.
Die Welt brauche vor allem wieder stärkere Produkbow Die_ . (,,■ flnaland ergebe jedoch einen lleberschluß, denJSSfeLÄ äen Bedürfnissen nicht aufbrauch-n
»1 « » Sn mim für d-n tommmben « intet eine Erwerb,-

„„ Lbtrn moUe, io muffe man die oomtoliseu Semd-
K" di' ° «» dt-«-- ml-d°- -u, b.e

Beine stellen.
Aus dem Saargebiet.

Frankfurt.  21 . Sept. Der »Frkft. ZtgS wird aus
Saarbrücken gemeldet: In der Sitzung der RegierunMommlgwn
vom 11. Sept. wurde beschlossen, von Frankreich a\
. ..in(>t1 ox̂ baber der Saarkohlengruben eine Betrieb»

«h innsteuer von 20  Prozent  des gesamten Wertes
der geförderten Kohlenmengen zu erheben Auf das Jahraus'
^ .cknet ergibt das eine Summe von 6 0 0 M , l l ion en M a r k.

Die^ Frkft^Ztg." fügt hinzu, es fei zu vermuten, daß ^ rant-
reich"gegen diesen Beschluß Einspruch erheben wird.

ffch « .Wollen die K-°dld°.°- (»« die Präsiden,lch- st °»«n.
nehmen

vor. einen Ausschuß der sozialen aus 15 Mindern
liestebend ein̂ uletzen und einen Aeltesten-Ausichuß z
Einstimmig wurde elfterer Antrag akzeptiert, sodann der Aeltest
ausschuß gewählt.

53 . Kommunal-Landtag.
m . oa  Sevtbr . Der 53. Kommunallandtag

des RegierungsbezirksWiesbaden wurde heute Nachmittag6 Uhr
vvn^dem stellvertretenden Staatskommissar, Oberregierungsratmit einer Ansprache eröffnet, m der dieser zunachf
keiner Freude darüber Ausdruck gab, daß eine ersten Amts^in der Mitte des Kommunallandtags geführt
L - L in d-- "- s-b-7n mi,teilte, b«6 nur de- Oberi-unu- .

2 ? ’"L " w? der « ebu-7 ”f  b“ Sme ^ST « -hl
Ät 'Ä « bS 'Ä -ri-"-» Lechau »..

5Ä SSÄf ÄSSÄ

52STSS2T?Ä£ 85 : «S

Vermischte»
r Turnerisches . Unter Leitung seines Gauturnwarts

SgrSS

Mn? espunktzahl und koimten den schlichten Eichenkranz nach
L, „.„ ,PraQ  J Die Einflüsse des Regenwetters am Sonnabend

IjS -rS -p
Ul  52V, 5.Christi-»E . Ä

Ernst Puff Str -Trinitatis mit ol ' /r P , WUY. Zeyn .
Neuhos und Karl Schäfer. Hahn, mit 50Vr Punkt , 8̂ Franz
Schmidt und Karl Martin. Breithardt, m.t 49 P .. »- AdMj , 10  ff tnf+ Gros, Hahn, mit 4i /-

yfz t̂ ),%n nS‘®eä
*■Sf U' | äff “ l * 1 T£ ä  Lager.

b -lolel Mehlet, « eidenstab., ml. MP.i  Rich-rbN̂-nftnd»°n«°>d-"ft"d>. P. ««-»
AL . "

- ' E

“ « rSfs
M -h-he» bei Sprichwo-ie- . . U-bunS mach' ben̂ Meiste- ^

L7cht und e, woge iÄ * » “reit von den Vereinen dazu benutzt werden,
Stengler in seiner Ansprache an dw - urn '' Leistungen für
führte, das Vorhandene zu erhalten und neue Leistungen
nächstes Jahr vorzuberecken. »Gut ^ tiJ

«sä.  rssr L ää . -L . -

seM.t i9 . ©e»t. (» . . . «» .

L ?LL -' 7uSÄrereHe °^ 7 - -S
gewesen war. fand man ste vorgestern Morgen tot m o
nung. Sie hatte sich mit Gas vergiftet. In einem nj
ZX  mit Chorkalk üBetjteutf»bw« te
mehreren Tagen vermißten.^ ^ ahrrgen H »shGrünewald, der die Kump mit einem Bügeleisen oen

ein 5e Se “m‘»nb!“‘u »9 der », (« *«»« «» . » »» M
Rheinl - nd?  Die . M°rnmMost" e-l-hr. ,mn,P »-l- . ^
1. Okt. die Stärke der alliierten Besatzungstruppen
land um eine Division vermindert wir . Zählungw

' Die größte Stadt »etjlelt
Bevölkerung von New - Pork  ha ^ ^
geben; durch Hinzurechnung der Borstadbe s gt d ^
rnehv  nta 7 1/ « Mlll New -Work will damit r,vnvv>

! d.e größte Stadt der Welt zu sein abgelaufen haben, d ^

lifchen Blätter behaupten aber, daß die Lonvo a  ;



„am  werden müßten , da London 1914 nahezu 7V , Mill.
« 9mnfrnet aehabt habe.  Das genaue Verhältnis der beiden

Adtt werde sich erst bei der Londoner Zählung im nächsten

Fahre Herausstellen . _

OC Tag - und Nachtgleiche.  Mit dem 23  September
... . „ Tag . und Nachtgleiche des Herbstes erreicht und das
weitere ^lbnehmen der Tage geht nun mit Riesenschritten vor
M Die liebe alte Lampe tritt immer mehr m ihr Recht,
S lange noch und man sieht seine Wohnung überhaupt nur
^ch bei künstlichem Licht , falls man tagsüber seiner Arbeit
außerhalb des Hauses nachgehen muß . Viel Sorge wird auch
in diesem Jahre noch die Heiz - und Lichtfrage Miedern  Haus¬
et verursachen , denn unsere Versorgung m,t Brennmaterial
und Licht ist iminer noch eine sehr unsichere und unzuverlässige.

06 . Herbstanfang.  Nun hat der Herbst kalendermäßig
leinen Einzug gehalten . Draußen in der Natur haben wir sein
Nahen schon seit langem bemerkt , und namentlich in den letzten
Wochen machte die herbstliche Umwandlung der Landschaft
Riesensortschritte . Schon ist aus allen Gärten das Obst all-
mäblich von den Bäumen geschwunden . Auf den Feldern wird
es kahl und leer . Die Kartoffelernte hat begonnen und der
gelbliche Rauchschwaden der Kartoffelfeuer schiebt sich träge bald und
geduckt über die leeren Fluren dahin . Das Laub der Bäume
acbt langsam in bräunlich gelbe Farben über und einzelne Arten
werfen schon jetzt die Blätter ab . - Gleichwohl bietet der
Herbst noch mancherlei schone Tage , sofern nur ein klares,
sonniges Wetter dafür sorgt , daß er nicht allzufrüh einen trüben
Charakter annimmt . Leider ist das nicht immer der Fall ; man
muß gar zu oft mit rrüben und regnerischen Herbsten rechnen,
und diese zählen mit ihren langen , langweiligen Abenden , ihrer
trostlosen Landschaft und ihrem abwechfelungslofen Verlaufe zu
den unangenehmsten Tagen des Jahres Anders dagegen ein
schöner , sonniger , klarer Herbst . Wenn in einem solchen der
wilde Wein blutrot Um alle Giebel rankt , wenn alle Bäume m
gelben , roten , braunen und sonstigen Farben spielen , wenn dre
Lust klar und durchsichtig , der Himmel hoch und rein ist , wenn
ein leichter , frischer Herbstwind belebend über die offeuen
Fluren weht , dann steht der Herbst an Schönheit auch dem
reichsten Sommer nicht nach.

Wiederverkäufen kaufen
Rauchtabak

Steckenroth.

Sonntag , öen 26 . September:
Großes

KirchimW.
wozu freundlichst einladet

Wilhelm Kadesch Ww.
zg . z und die Kirchweihgesellschaft.

- - - - - _
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Bleidenstadt.
Gasthaus zur Stadt Wiesbaden.

Sonntag , den 26. ds . Mts . :

Grosses Kirchweihfest
jt 9

Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Karl Jung.
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nur gute Qualitäten , vorteilhast und billigst bei 3495
Julius Marxheimer , Telefon 149.

Me Farben. 5acke»Gele
liefert zu Fabrikpreisen in nur bester Mare

die Lack- und Farben -Fabrik

Beorq Spies -Schmitt f Mainz.
Niederlage bei Herrn Wilhelm Miner in Langen-

schwaldach, Erbsenstraße 16. .
Herr Minor ist gelernter Fachmann und versteht es

jede Farbe richtig in jedem gewünschten Ton , fertig znm
Anstrich herzustellen . Wollen Sie sich vor Schaden be¬
wahren, gehen Sie zu Minor . olb

Belohnung
demjenigen , der mir die Per¬
son namhaft macht , welche mir
am 18 . Sept . 6 graue halb-
flügge Enten von meinem
Grundstücke — Sandersmühle
bei Michelbach — entwendet
hat oder anderweitig in den
Besitz derselben gekommen ist.

Alexander Schwender,
Sandersmühle bei Michelbach

8661 Fernruf 21. _

Gut möbl . heizbares
Zimmer

m . G « s oder elektr . Licht von
Dauermieter gesucht . Gest . Off.
unter Nr . 3665 an die Exped.

6 schöne

Gänse
stehen zum Verkauf . Näheres
Hahn i.T ., Aarstr. li . 3666

kluge
freuen

lasten sich nicht täuschen durch
so oft angebotene , meist wert¬
lose Mitte, sondern gebrauchen
b. Regelstörung u . Stockungen
wein ;auch in den hartnäckigsten
Fälle» sicher wirkendes Spezial-
mittes. Garantie . Vollkommen
unschädlich Wenn alles nichts
hilft , ;fasten Sie noch einmal
Mut tznd schreiben sie an

Frau M . Berger,
Hamburg 22,

Marfchnerstraße 22.
-Diskrete Zusendung. 3609

+ 1C%  ft f « i* Sommersprossen
* O ' » I braune , fleckige Haut , Leber
I _ r I CVnt O rtfanr

kauft *
Wilh . Fuhrmann,

3576 Bahnhofstraße 5.

Bezugsschein vorhanden.

Futtermittel
für Kaninchen , Hühner , Ziegen,
Schweine . Rinder , Kühe , Pferde
ufw . empfiehlt 3184
Samen - und Futtermittelhaus

G . Nickel,
Wiesbaden , Wellritzstraße.

braune , fleckige Haut , Leber¬
flecke verschwinden wie abge¬
waschen , auch Pickel , Mitester.
Auskunft frei , nur Rückmarke
erwünscht . 3534

Zollaufseher Osburg,
Heiligenstadt (Eichsf.) L. 84.

Putzfrau
sauber und zuverlässig für
Freitags gesucht.

Frau E . Fchmel,
3675 Billa Josephine.

3.
eingetroffen

3672
L. Eperle,

Adolfstraße 13.

Junger deutscher Schäfer¬
hund , 4 Monat alt , auf den
Namen „ Lux " hörend , ent¬
lausen . Wiederbringer erhält
Belohnung . 3676

Menges , Adolfstraße 92.
Sauberes

Mädchen
.. . herrschaftlichem Haushalt
nach Köln a . Rh . gesucht.

Hoher Lohn und gute Ver¬
pflegung . Näheres
3583 . Haus Priester.

Ordentliches

ädcken
für 1 . oder 15 . Oktober gesucht.
3604 Hugo Waldeck.

1 Stunöemnädchen
für gleich gesucht . Näheres in
der Geschäftsstelle . i 3668

Tüchtiges

Hausmäöchen
zum baldigen Eintritt bei gutenr
Lohn gesucht

Hof von Holland,
3491 Diez.



bis Samstag versäumen Sie nicht Shren Beöarfim

d.
pW- im Ba-haus..Linsenbrunnen" - p

;u -ecken.
Me wie-erkehrenüe günstige Einkaufsgelegenheit

auch für Me-erverkäufer.

Aeichseinkommensteuer loro.
Die rückständigen Beträge pro 1. und 2. Vierteljahr

1920 können noch bis zum 27 . ds . Mts . an die Unterzeichnete
Stadtkasse gezahlt werden.

Nach Ablauf/dieser Frist erfolgt die Zwangsbeitreibung
durch die staatliche Finanzkasse.

Langenschwalbach , den 22 . September 1920.
3674  Stadtkasse.

Verpachtung.
Mittwoch , den 29 . September , nachmittags 3 Uhr,

werden im Stadthause folgende Gemeindeländereien verpachtet:
- 4 ar 43 m Garten an der mittleren Kirche,
14 „ 15 „ Acker am Heimbacherpfad,

1 „ 50 „ Acker daselbst,
6 „ 39 „ Acker auf der Heimbach , 6 . Gewann,

15 „ 52 „ Acker auf dem Ohlenfeld , 6 . Gewann,
6 „ 79 „ Acker am Schänzchen,

13 „ 53 „ Acker daselbst.
9 „ 71 „ Acker auf dem Mühlfeld,
8 „ 95 „ Wiese in der Oberheimbach,

89 „ 77 „ Wiese in der untersten Busemach,
26 „ 33 „ Wiese int Kessel,

9 „ 79 „ Wiese daselbst.
Es wird ausdrücklich bemerkt , daß der Zuschlag versagt

wird bei übermäßiger Preistreiberei.
Langenschwalbach , den 18 . September 1920.

3642 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die dem Viehhändler Jakob Heyum aus Rückershausen

erteilte Ausweiskarte unseres Verbandes , welche die Nummer
942 trägt , wird hiermit für ungültig erklärt . Der Inhaber
der Karte ist durch Verfügung vom 20 . Juli ds . Js vom Vieh¬
handel im Reg .-Bez . Wiesbaden ausgeschlossen.

Frankfurt a .M ., den 20 . September 1920.
Biehhandelsverband

für den Regierungsbezirk Wiesbaden
3662 Frankfurt a .M ., Untermain -Anlage 9. Die rote Ausweiskatte

Nr . 34 , auf den Namen Philippine Donecker lautend , ist ver¬
loren gegangen und wird hiermit für ungültig erklärt.

Hohenstein i . R ., den 22 . September 1920.
3669 Der Bürgermeister.

Bekanntmachung.
Betreffs Betriebs -Ordnung wird hiermit bekannt gegeben,

daß an Samstagen nach 2 Uhr nachmittags und an
den übrigen Tagen nach 6 Uhr abends kein Getreide
mehr angenommen noch etwas verausgabt wird.
3660 » Zimmermannsmühle Michelbach. Aepfelversteigerung

gegen Barzahlung auf dqr Hühnerstraße findet am Montag,,
ben 27 . September , statt . Anfang 9 Uhr vormittags bei
Kesselbach.
3663 Wegemeisterei Michelbach.

Einen jungen , sprungfähigen

Saanenziegenbock
sofort zu kaufen gesucht. Umgehendes Angebot an
3670 BürgermetsteramtINieöergladbach .W ■* - M

Fichten- und
Kiesern-Langholz

kauft

Baufabrik Wilhelm Mauer,
3598 Höchst a . M.

Von-er Apise zurückr
Sprechstunden an Wochentagen von IlVr bis 1 Uhr,
ausgenommen Dienstags.

Michelbach i . N . 3664

Dr . Scheidt.

Institut für Röntgen - und elektrische Behand¬
lung , Höhensonne , Diathermie u . Bibrationsmassage.

3667
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